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 LEA Blue stellt den Übergang zu einer Oberstufe in nicht  
verschränkter Form dar. 

 LEA Blue verstärkt die Eigenverantwortlichkeit der SchülerInnen  
– aber noch unter Anleitung der LehrerInnen. 

 LEA Blue gibt die Möglichkeit, mehr individuellen Freiraum zu 
nutzen oder auch mehr Anleitung, wenn sich das als notwendig 
herausstellt. 
 

 In der 4. Klasse werden die Werkstattstunden auf je eine in Mathematik, 
Englisch und Deutsch reduziert. 

 Dadurch wird es möglich, dass SchülerInnen die Lernzeiten am 

Mittwochnachmittag buchen oder auch nicht.  
Diese Entscheidung ist aber für das gesamte Schuljahr verbindlich. 

 Durch die reduzierten Lernzeiten fallen Hausübungen an, die jeweils  
über eine Woche gegeben werden und entweder am Mittwochnachmittag 

(unter Anleitung) oder zuhause erledigt werden können. 

 Die SchülerInnen werden in Lerntechniken und in Bezug auf das 
Zeitmanagement unterstützt. 

 Der Freitagnachmittag dient der Bewegung und Kreativität  
(Vereine, Musikschule, Kurse), der Mittwochnachmittag ist vorwiegend  

ein offener Lern- und Übungsnachmittag (=LEA Blue) 

 Hausübungen und andere Aufgaben, die anfallen, werden im gemeinsam 

geführten LEA-Kalender eingetragen. 

 SchülerInnen, die in den Schularbeitenfächern auf „Genügend“ oder  

„Nicht Genügend“ stehen und die sich für Mittwochnachmittag  
angemeldet haben, werden speziell in diesem Fach gefördert. 

 Jede Schülerin/Jeder Schüler, die/der für den Mittwochnachmittag 

angemeldet ist und nach eigener Einschätzung die notwendigen Arbeiten 
erledigt hat oder das zu Erledigende zuhause machen möchte, kann die 
Schule am Mittwoch, dem LEA Blue-Nachmittag, auch vorzeitig (frühestens 

aber um 15.20) verlassen oder bei Störungen nachhause geschickt werden. 

 Aus den Unterrichtsfächern Mathematik, Englisch beziehungsweise Deutsch 

wird eventuell eine Empfehlung ausgesprochen, LEA Blue in Anspruch zu 
nehmen. 
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